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                                                                Viele Grüße aus  Hongkong    
                                                                                                                                                                                                                                                                                
                                                                Liebe Weltenbummler, 
 
                                                                Hongkong liegt in Süd-Ost-China, an der Mündung des  
                                                                Perlflusses in das südchinesische Meer. Am 1. Juli 1997 wurde die 
                                                                ehemals britische Kronkolonie wieder an China zurückgegeben. 
 

Hier seht ihr den fantastischen Blick vom Victoria Peak, genannt „The  Peak“ dem Hausberg 
Hongkongs. Von dem 552 Meter hohen Berg auf Hongkong Island gelegen, hat man einen 
unglaublichen Blick auf die Stadt. Die Sicht aus unserem Hotelfenster Bilder unten, war auch sehr 
schön, besonders nachts.  Grüne Oasen sind aus Platzmangel rar, aber die Chinesen sind erfinderisch.  
 

Gefunden, ein mobiles Stück Natur in der Stadt. 
Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg. 
 

 

Reiseziel: China 
Orte: Hongkong, Macau 
Reisedauer: 7 Tage 
Reiseart: Städtereise 
Planung: Flug 12 Stunden, Transfer, 
Unterkunft, Geld, Reisepass, Fähre 
Reisezeit: September 2015 
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Bei einem 
abendlichen 
Spaziergang 
am Hafen 
ließen wir 
uns von den 
Lichtern der 
Stadt  
verzaubern. 
 
 
 
 
 

Das Ziel des nächsten Tages: Der 10.000 Budda Tempel in Sha Tin, einem 
Wohnvorort von Hongkong. Mit der Straßenbahn ging es zum 
Hauptbahnhof und mit dem Zug weiter  nach Sha Tin. Idealerweise hielt die 
Straßenbahn 20 m vor unserem Hotel. Mir einer wiederaufladbaren 
Fahrkarte nutzten wir den Nahverkehr. Die Auflade-Möglichkeiten dieser 
Fahrkarte fanden wir in allen 7eleven Läden der Stadt. 
Die Tempelanlage liegt auf einem Berg, den wir nach 431 Stufen erreichten. 
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Sha Tin hat mehr Natur als Hongkong Stadt. Auf 
dem hiesigen Markt  kauften wir schwarzen 
Pfeffer und Chilli.   

Beim schlendern über dem Markt kam uns der Geruch von Weihrauch oder ähnlichem in die Nase. 
Die Quelle fanden wir in einem wunderschönen kleiner Tempel der in einer Nebenstraße lag.  
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Auf der Fahrt zurück zum Hotel erblickten wir 
dieses Gebäude. Linkes Bild. 
Warum lässt der Architekt so viel Platz frei wenn 
der Wohnraum doch so  begrenzt ist?  
Weil in dem Berg hinter dem Haus ein Drache 
wohnt. Und der braucht freien Blick aufs Meer! 
 
Zum Abendessen wollten wir traditionell Peking 
Ente essen. Dazu fuhren wir zum JUMBO Floating 
Restaurant. Ein Tipp aus dem Reiseführer. 
 

 
Die Ente war köstlich wenn auch optisch 
gewöhnungsbedürftig.  
 
Um Macau zu sehen buchten wir eine Fähre 
zum 65 Km entfernten Eiland. Macao gehörte 
bis 1999 zu Portugal. In Macau findet man 5 der 
10 größten Kasinos der Welt. Die Schnellfähre 
brauchte 1 Stunde bis Macau und wir brauchten 
unseren Reisepass (chinesische 
Sonderverwaltungszone).  
Als wir auf Macau anlegten startet gerade ein 
Autorennen.  Bild rechts. 
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 Bilder oben, das Grand Lisboa Casino Macau. 
  
Linkes Bild die Ruinen von St. Paul`s.  
Unten der Aufgang zur Festung Monte Fort. 
Die Festung wurde gebaut 1617-1626.  

Einmal auf Macau darf der Besuch eines Kasinos 
nicht fehlen, wir suchten uns das Venetian aus. 
Im Innern blauer Himmel und Gondeln die 
durchs Kasino fahren.  Unglaublich. 

 
Es war eine wundervolle Woche.  
Der Rückflug war fürs Bording bereit und so hieß es Abschied 
nehmen. 
 ein Land! Wir kommen bestimmt wieder. 
Herzliche Grüße Marion Burgdorf 


